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Einladung zur

8./9. Oktober 2009 in Berlin

Hauptsponsor

Industrietagung 2009
Deutsche Bank AG
Unter den Linden 13-15
Eingang Charlottenstraße
10117 Berlin

Veranstaltungsort

DIW Berlin
Stabsabteilung Kommunikation
Telefon 030 897 89 -569 / -573

Anmeldungen 
bis 30. September 2009 erbeten an
industrietagung@diw.de 

Tagungsbeitrag
Die Teilnahmegebühren betragen für zwei Tage 
495 Euro und für einen Tag 295 Euro. 
Für Mitglieder der Vereinigung der Freunde 
des DIW Berlin ist die Teilnahme kostenfrei.

Kontakt

Mit Unterstützung von

Vereinigung der Freunde des 
DIW Berlin



 10.00 Begrüßung und Vortrag „Wirtschaftspolitische Agenda   
  für die neue Legislaturperiode“
  Prof. Dr. Klaus F. Zimmermann, Präsident des DIW Berlin

 10.45 Entwicklung in der Weltwirtschaft und deutsche 
  Konjunktur Dr. Stefan Kooths, DIW Berlin

 11.30 Industrielle Entwicklung in Deutschland und Europa
  Dr. Dorothea Lucke, DIW Berlin

 12.00 Die Deutsche Bank AG lädt zum Büffet ein

 13.15 Schwerpunkt Energie und Infrastruktur
  Keynote speech „Standortfaktor Energiepolitik“
  Tuomo Hatakka, Vorstandsvorsitzender, Vattenfall Europe AG

 14.15 Vortrag „Reformbedarf für eine nachhaltige Infrastruktur“
  Prof. Dr. Christian von Hirschhausen, DIW Berlin /TU Dresden

 15.15 Kaffeepause

 15.30 Branchenkonjunkturen
  Maschinenbau Dr. Ralph Wiechers,  
  Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau 
  Stahl- und Metallverarbeitung Holger Ade,  
  Wirtschaftsverband Stahl- und Metallverarbeitung 
  Elektrotechnik Jürgen Polzin,  
  Zentralverband Elektrotechnik und Elektronikindustrie
  Automobilindustrie Marius Baader,  
  Verband der Automobilindustrie

 18.00 Pause

 18.15 Begrüßung Wilhelm von Haller, Deutsche Bank AG, 
  Mitglied des Management Committee Deutschland
  Podiumsdiskussion – Nach der Bundestagswahl: 
  Freiräume und Handlungsoptionen der Wirtschaftspolitik
  Dr. Werner Schnappauf, Hauptgeschäftsführer des 
  Bundesverbands der Deutschen Industrie 
  Dr. Tobias Just, Leiter des Deutsche Bank Research Teams 
  Branchen / Immobilien
  Prof. Dr. Klaus F. Zimmermann, Präsident des DIW Berlin
  Moderation: Dr. Ursula Weidenfeld, Freie Journalistin
  Im Anschluss
  Die Deutsche Bank AG lädt zum Abendempfang ein

Industrietagung 2009

 9.00 Branchenkonjunkturen
  Baustoffe, Steine und Erden Arthur Kissinger, 
  Bundesverband Baustoffe – Steine und Erden
  Bauindustrie Heinrich Weitz, Hauptverband der 
  Deutschen Bauindustrie / Dr. Andreas Geyer, 
  Zentralverband Deutsches Baugewerbe
  Eisen-, Stahl- und Tempergießerei; NE-Metallgießerei;  
  Gummiverarbeitung, Kunststoffverarbeitung 
  Heiko Lickfett, Bundesverband der Deutschen 
  Gießerei-Industrie
  Erzeugung von Aluminium und Halbzeug 
  Andreas Postler, Gesamtverband der Aluminiumindustrie
  Stahlindustrie Dr. Martin Theuringer, 
  Wirtschaftsvereinigung Stahl im Stahl-Zentrum
  Energie Michael Nickel, Bundesverband der Energie- 
  und Wasserwirtschaft

 10.50 Kaffeepause

 11.15 Branchenkonjunkturen
  Druckgewerbe Dr. Nora Lauterbach, Bundesverband 
  Druck und Medien
  Bergbau Roland Lübke, Gesamtverband Steinkohle
  Chemische Industrie Dr. Henrik Meincke,  
  Verband der Chemischen Industrie

 12.25 Branchenkonjunkturen spezial: 
  Unternehmensnahe Dienstleistungen
  Logistik Dieter Bock, Bundesvereinigung Logistik,   
  Partner, TransCare AG 

 12.55 Präsentation der aggregierten DIW Industrieprognose

 13.15 Ende der Industrietagung
  Die Deutsche Bank AG lädt zum Mittagsimbiss ein

  Moderation: Dr. Ferdinand Pavel, DIW econ GmbH

Donnerstag, 8. Oktober 2009

Programm  1. Tag Programm  2. Tag

Freitag, 9. Oktober 2009Wird die deutsche Industrie gestärkt 
aus der Rezession hervorgehen?

Braucht Deutschland ein anderes 
Wachstumsmodell – weniger Export, 
mehr Konsum?

Die Krise: Chance für Innovation oder 
Konservierung alter Strukturen?

Nach der Wahl: Welche Wirtschaftspolitik 
brauchen Industrie und Mittelstand?

Auf der Industrietagung 2009 wird von Repräsentanten 
aus Unternehmen, Wirtschaftsverbänden und der Wissen-
schaft die Entwicklung der deutschen Wirtschaft und ihrer 
Branchen analysiert. Im Mittelpunkt steht das produzie-
rende Gewerbe. Neben der kurzfristigen Wirtschaftsent-
wicklung wird vor allem der strukturelle Wandel innerhalb 
und zwischen den Branchen thematisiert. Erstmals werden 
mit der Logistikbranche auch die unternehmensnahen 
Dienstleistungen auf der Industrietagung vertreten sein.

Der Präsident des DIW Berlin, Professor Klaus F. Zimmer-
mann, eröffnet die Tagung mit einem Vortrag über die 
wirtschaftspolitische Agenda der neuen Legislaturperiode. 
Die Keynote speech zum Schwerpunkt Energie hält Herr 
Tuomo Hatakka, Vorsitzender des Vorstands der Vattenfall 
Europe AG. 

Im zweiten Programmschwerpunkt Infrastruktur wird 
Herr Professor Christian von Hirschhausen einen Vortrag 
über den „Reformbedarf für eine nachhaltige Infrastruk-
tur in Deutschland“ halten. Der erste Tag wird mit einer 
Podiumsdiskussion abgerundet, zu der unter anderem der 
BDI-Hauptgeschäftsführers, Herr Dr. Werner Schnappauf, 
zugesagt hat. 


